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„Bei uns daheim“ – so heißen Seiten, die
regelmäßig im Lokalteil unserer Zeitung
erscheinen. Darauf ist Platz für Artikel und

Fotos von Vereinen, Schulen, Pfarrgemeinden
sowie anderen Organisationen aus der Region.
Diese können sich hier kostenlos und in ihren ei-
genen Worten der Öffentlichkeit präsentieren.

Wenn auch Sie Artikel für Ihre Organisation
beisteuern wollen, besuchen Sie unser In-
ternet-Portal beiunsdaheim.de. Sie finden

dort eine einfache Schritt-für-Schritt-Anleitung,
wie Sie sich einmalig als „Bei-uns-daheim“-Re-
porter registrieren, um dann unkompliziert und
schnell Texte und Bilder hochzuladen.

Beiträge werden in der Regel unmittelbar
online veröffentlicht. Die Redaktion prüft,
welche Artikel in der Zeitung abgedruckt

werden können. Bitte beachten Sie, dass dafür
die Textlänge begrenzt ist, damit möglichst alle
Organisationen zu Wort kommen. Alle weiteren
Informationen finden Sie auf beiunsdaheim.de.

MaxEL: Preis für Neunburger Realschülerin

Von Christian Nürnberger,
Lehrer an der Realschule
Gregor-von-Scherr-Realschule
Neunburg vorm Wald

Der Schülerin Marie Ull-
mann aus Bruck wurde eine
besondere Ehre zuteil: Sie
durfte im Historischen
Reichssaal im Alten Rathaus
Regensburg den MaxEL ent-
gegennehmen. MaxEL– das
steht für „Maximum an En-
gagement und Leistung“. Der
Preis wurde im Schuljahr
2021/2022 neu ins Leben ge-
rufen, verliehen werden kann
er an Schülerinnen und
Schüler, die besondere Leis-
tungen oder großartiges En-
gagement an den Tag legen.
Die 11-jährige Marie besucht
die fünfte Klasse an der Gre-
gor-von-Scherr-Realschule
Neunburg vormWald. Als po-
tenzielle Preisträgerin für
den MaxEL wurde sie von ih-
rer Klassenleiterin, Studien-
rätin Marion Schärtl, bei der
Ministerialbeauftragten für
die Realschulen in der Ober-
pfalz, Mathilde Eichhammer,
vorgeschlagen. Parallel zu ih-
ren guten Leistungen in der
Schule, wo sie sehr zuverläs-
sig, eifrig und sozial in Er-
scheinung tritt, vollbringt sie
herausragende Leistungen in
ihrer Lieblingsdisziplin, dem
Badminton-Sport. Im laufen-
den Schuljahr stehen bereits

15 Podestplätze bei verschie-
denen Turnieren auf der Lis-
te ihrer Errungenschaften.
Marie ist Mitglied beim Bad-
mintonclub Bodenwöhr. Be-
reits früh zeigte sich ihr be-
sonderes Talent für die
Sportart. Mittlerweile trai-
niert die Schülerin einmal
pro Woche am Landesleis-
tungsstützpunkt in Nürn-
berg und einmal wöchentlich
in Regensburg. Darüber hi-
naus findet vierteljährlich
ein Kaderwochenende in der
Sportschule Oberhaching
statt. Trainiert wird sie unter
anderem vom ehemaligen

italienischen Nationaltrainer
Csaba Hamza. Dass die talen-
tierte Badmintonspielerin
trotz des dichten Terminka-
lenders und der knapp be-
messenen Zeit auch in der
Schule erfolgreich, beliebt
und bodenständig ist, über-
zeugte letztlich auch die Ju-
ry. Im Alten Rathaus Regens-
burg nahm Marie freude-
strahlend und vor den Augen
ihrer Eltern und ihrer Schul-
leiterin, Direktorin Diana
Schmidberger, den Preis ent-
gegen. Überbringer war der
Schirmherr des MaxEL, Ar-
minWolf.

Der Schülerin Marie Ullmann aus Bruck wurde eine besondere Eh-
re zuteil: Sie durfte im Historischen Reichssaal im Alten Rathaus
Regensburg den MaxEL entgegennehmen. Bild: Margarete Ullmann

Erstkommunion in der Expositur
Pertolzhofen

Von Christa Forster
Expositur Pertolzhofen

Ein Mädchen und drei Buben
feierten in der Expositur Per-
tolzhofen zum Motto „Jesus
möchte in unser Herz kom-
men“ Erstkommunion.
Feierlich zogen die Kinder

zusammen mit den Minis-
tranten und Pfarrer Rösl in
die Marienkirche ein. Auch
beim weiteren Ablauf des
Gottesdienstes waren sie ak-
tiv mit eingebunden, wie bei
den Kyrie-Rufen, den Fürbit-

ten und bei der Gabenberei-
tung. In der Predigt führte
Pfarrer Rösl unter anderem
aus, dass wir Menschen, die
uns wichtig sind und wir mö-
gen oder lieben, in unserem
Herzen tragen. Genauso soll
es mit Jesus sein.
Auf verschiedenen Wegen,

unter anderem durch den
Empfang der Kommunion,
kann auch er in unser Herz
gelangen und dort einen
Platz finden. Zusammen mit
Pfarrer Rösl um den Altar
versammelt, empfingen die
vier Kinder zum ersten Mal

die heilige Kommunion in
beiderlei Gestalten. Musika-
lisch umrahmt wurde der
Gottesdienst von Magdalena
Prey und Magdalena Dusch-
ner mit tiefgehenden Lie-
dern, gefühlvoll gesungen.
Am
Ende der Andacht am

Nachmittag wurde den Kin-
dern als Erinnerung an die-
sen besonderen Tag ein Bil-
der der Marienkirche über-
reicht.
Die Mütter erhielten zum

Dank von den Erstkommuni-
kanten eine rote Rose.

Florian Blab, Manuel Forster, Simon Hoch und Amelie Pscheidl feiern Erstkommunion. Dazu gratulie-
ren auch Pfarrer Rösl, die beiden Musikerinnen Magdalena Prey und Magdalena Duschner, die Minis-
tranten des Gottesdienstes, Mesnerin Hilde Eckl, Rektorin und Klassenleitung Ortrud Sperl und Lehr-
amtsanwärterin Laura Schwaiger. Bild: Christa Forster

Nabburger Gymnasiasten beim
Landeswettbewerb erfolgreich

Von Iris Hösl
Johann-Andreas-Schmeller-
Gymnasium Nabburg

Experimente sind nicht nur
die Grundlage von Forscher-
tätigkeiten im naturwissen-
schaftlichen Bereich, sie sind
auch Ausdruck von Neugier-
de und vom Spaß am Entde-
cken. In der 2. Runde des
Landeswettbewerbs stellten
sich etwa 900 Schülerinnen
und Schüler aus ganz Bayern
unter dem Motto „Jetzt
wird´s bunt!“ der Herausfor-
derung, naturwissenschaftli-
che Phänomene zu erklären.
Dazu führten sie Experimen-
te rund um das Thema Farb-
stoffe durch. Aus dem Jo-
hann-Andreas-Schmeller-
Gymnasium Nabburg nah-
men diesmal 14 neugierige
Jungforscherinnen und -for-
scher aus den Jahrgangsstu-
fen 5 bis 8 teil. 6 Schülerin-
nen und Schüler bearbeite-
ten die gestellten Aufgaben
so gut, dass ihnen in ihrer
Urkunde das höchste Prädi-
kat „Mit großem Erfolg teil-
genommen“ bescheinigt wur-
de. Diese Leistung wurde zu-
sätzlich mit einem kleinen
zum Thema Farbstoffe pas-
senden Sachpreis, einem
Spender mit Universalindika-
torpapier, gewürdigt. Dieses

mit verschiedenen Indikator-
lösungen getränkte Papier
zeigt durch verschiedene Far-
ben die pH-Werte basischer,
neutraler und saurer Lösun-
gen an. 8 Teilnehmer konn-
ten sich über eine Urkunde
mit dem Prädikat „Mit Erfolg
teilgenommen“ freuen. Im
Rahmen einer kleinen Feier-
stunde im Biologiesaal über-
reichte der Schulleiter OStD
Christian Schwab den erfolg-
reichen Schülerinnen und
Schülern die Urkunden und
Sachpreise und lobte ihren
Wettbewerbserfolg und gro-
ßen Forschungseifer. Der
Wettbewerb wird von den

Lehrkräften der Fachschaften
Biologie, Chemie und Natur
und Technik betreut. Das An-
liegen des Wettbewerbs „Ex-
perimente antworten“ ist,
Freude am Experimentieren
und an den Naturwissen-
schaften zu wecken. Dreimal
pro Schuljahr wird Schülerin-
nen und Schülern der Jahr-
gangsstufen 5 bis 10 eine Ex-
perimentieraufgabe zu ei-
nem naturwissenschaftli-
chen Phänomen gestellt, die
sie selbstständig zuhause
mithilfe von Alltagschemika-
lien und -geräten aus Droge-
rie und Baumarkt bewältigen
können.

Die Sieger des Experimentierwettbewerbs am JAS-Gymnasium
Nabburg. Bild: Iris Hösl

Mitgliederversammlung der SuKK
Neunburg vormWald

Von Hans-Werner Habel
Soldaten- und Kriegerka-
meraden Neunburg vorm
Wald

Bei der Mitgliederver-
sammlung der Soldaten- und
Kriegerkameradschaft Neun-
burg vormWald konnte der 1.
Vorsitzende Gerhard Forster
Zweite Bürgermeisterin Mar-
git Reichl und den Kreisvor-
sitzenden des Bayerischen
Soldatenbundes, Ulrich
Knoch, begrüßen. Forster be-
richtete über den Zeitraum
seit der letzten Mitglieder-
versammlung. Der Mitglie-
derstand beträgt derzeit 45,
verstorben sind Isabella
Zankl und Josef Vetter. Er hob
die Teilnahme an den kirchli-
chen und städtischen Veran-
staltungen und das Sammeln
für den Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge hervor.
Gegenüber dem Vorjahr
konnte das Ergebnis im Ge-
meindebereich mit 3603,50
Euro erneut deutlich gestei-
gert werden.
Beim jährlichen Dank-

empfang des Volksbundes in
Barbing wurde die SuKK
Neunburg mit der Anerken-
nungsplakette des Volksbun-
des Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge ausgezeichnet. Hö-
hepunkt des Vereinsjahres

sind auch die Besuche beim
Patenverein, dem Oberöster-
reichischen Kameradschafts-
bund Sandl. Er berichtete au-
ßerdem über die Teilnahme
am BSB-Kreiskamerad-
schaftsschießen bei der SRK
Thanstein und am BSB-Kreis-
sommerstockschießen bei
der SKK Penting.
In den Grußworten hoben

Zweite Bürgermeisterin Mar-
git Reichl und BSB-Kreisvor-
sitzender Ulrich Knoch das
ausgewogene Programm der
Kameradschaft hervor und
bedankten sich für diese Ak-
tivitäten. Bei den Ehrungen
wurden Roland Illmer und
Annemarie Ulm für zehn Jah-

re, Friedrich Wagner und Co-
rinnaWindschüttl für 20 Jah-
re sowie Petra Schindler und
Daniel-Michael Zant für 25
Jahre ausgezeichnet. Die Ver-
dienstspange in Bronze des
Volksbundes für fünfmaliges
Sammeln bekam Martin
Bauer
Danach überraschte der 1.

Vorsitzende Hans-Werner
Habel für seine 36-jährige
Tätigkeit als Schriftführer
und 15 Jahre als Kassier mit
der Ernennung zum Ehren-
mitglied der SuKK Neunburg
vorm Wald. Außerdem wurde
Habel noch für die zehnjähri-
ge Mitgliedschaft in Than-
stein geehrt.

Ehrungen stehen bei der Mitgliederversammlung der SuKK Neun-
burg vorm Wald auf dem Programm. Das Bild zeigt von links Vor-
sitzenden Gerhard Forster, Roland Illmer, Kreisvorsitzenden Ulrich
Knoch, Corinna Windschüttl, Annemarie Ulm, Zweite Bürgermeis-
terin Margit Reichl und Ehrenmitglied Hans-Werner Habel.

Bild: Ewald Fischer
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